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Neubau der Blatzheimer Mehrzweckhalle 
 
Am heutigen Donnerstag gab Bürgermeisterin Marlies Sieburg im Beisein von Vertretern der Eli-
sabethschule Blatzheim, der örtlichen Vereine, sowie aus Politik und Verwaltung durch den Ers-
ten Spatenstich den Startschuss zum Neubau der Mehrzweckhalle Blatzheim. 
 
Den Neubau einer Mehrzweckhalle hatte der Stadtrat im September 2010 beschlossen, nach-
dem die alte Mehrzweckhalle aus Gründen mangelnder Standsicherheit abgebrochen werden 
musste. 
 
Aus schulischer Sicht war die Errichtung einer Normturnhalle mit einer Übungseinheit in der Grö-
ße von 15m x 27m erforderlich, um den richtliniengemäßen Sportunterricht an der Grundschule 
zu gewährleisten. 
 
Auch aus Sicht der Vereine sollte die neue Turnhalle im Gegensatz zu der alten Mehrzweckhalle 
eine Normgröße aufweisen, in der unter anderem auch Basketball-Meisterschaftsspiele ausge-
tragen werden können.  
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Um diesen Anforderungen zu entsprechen und die Nutzung des Gebäudes der Offenen Ganztags-
schule  nicht zu beeinträchtigen wurde die Längsausrichtung der neuen Halle beschlossen. 
 
Für diese Standortvariante musste ein vereinfachtes Bebauungsplanverfahren durchgeführt werden. 
Zum Schutz der Anlieger und als Grundlage für die Änderung des Bebauungsplanes wurde ein schall-
technisches Gutachten zwecks Untersuchung der zu erwartenden Geräuschimmissionen im Zusam-
menhang mit einer Mehrzweckhallennutzung eingeholt. 
 
Nach Erteilung der Baugenehmigung Ende Juni des letzten Jahres wurde ein Architekturbüro aus 
Köln mit den weiteren Planungsleistungen beauftragt, mit dem Ziel den Neubau der Halle und den 
Umbau des alten Umkleidetraktes einschließlich energetischer Sanierung schnellstmöglich zu realisie-
ren. 
 
Der eng gesteckte Bauzeitenplan hat zum Ziel, bis zum Jahresende die Baumaßnahme fertig zu stel-
len. 
 
Die komplette Baumaßnahme einschließlich Außenanlagen und Einrichtungskosten wurde mit netto 
1.838.000,00 € veranschlagt. 


